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d~r Beilagen zu den steriographischen Protokollen des Nationalrates 

XII., Gesetzgebungsperiode 

Präs.: 1. JUU'1970 No. 4lj3/J 
I 

A n .f r·a' g e 
,H· f1 ff S der Abgeordneten' Irr.-} 

und Genossen 
an den Bundesminister für Finanzen, 

. , 

betreffen,cl den Etnsatz von Bu..'1.dc'smi tt81n für die Österl"eichische 
. . .' . . 

Studiengesells6haft fUr Atomenergie (R~aktorzentrum Seibersdorf) 

Im l1ahme:.:n des AU;3gabeansa.tzes 12308 t:Aufwanclsl{rech'ce tt erfolg8n 

laufend die Verrechnurigen der Bund~sbeitrtige an die Österreichische 

S'cudiengesellschaft für AtomenerGie) das sogenannte Reaktor·· 

zentrum Seibel'sdorf. In den letzten dreJ_ Finanzjahr-en vrurden all­

jährlich Bundesbeitr~ge in der, Höhe von 15 Mill. Schilling 

fUr diese Zwecke verrechnet. 

Die Betriebskosten fUr die Studieng~~ellqchaft für Atomenergie, 
. J 

die sich derzeit etwa inder GröBenor-dnung von 40 Mill. Schilling 

,jährl:J.ch bewegen" gelangen im Hege des Bundesminister'iums für 

Ftnanzen zur Verrechnung; Helche~5, auch außeI'dem in se:lnelT! Ressort'::" 

bereich die Investit:i.onszuschüsse an die Österrelchische Stuclicm­

gesellschaft'für- Atomenergie durchführt.' 

Darüber hinaus fließen der Österreiclüschen Studiengesellschaft 

für Atomenergie derzeit. IVIi ttel im Vlege des Landvrirtschaftsministerj_Ul:::: 

an das' Institut für Biologie und Lanclull'tschaft'der ÖSGAE 

., , 

sowie, im Hahm8n des Handelsmilüstel'iums über den Ii'ors chungs förderunG,:;' , 
- . 

fonds 'dergewel'blichen Wirtsch~ft,Buridesmittel z~~ 

Insgesamt "rur;den aus allen (Üesen '1'1 telri h~raus der Österreichi.,.. 

sehen StudienS8sellschc'.i'tfU:c Atomenergie.) bi~3inl::lus:L ve des 

Finanzjahres. 1970" '. ein Betrag von übet' 750 1\1i11. Schilling 

zui Verfügung gestellt. 

In diesem Zusammenhang stellen. die, unterfertigten Abgeordneten 

die nachstehende 

A nfl" a ge 

., . ~ ; 
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fli.r' Atomenerg:Le 

derzeit gea~beitet? . 

2) 1;i(~lche hresentlic12.p-n 1üssenschaftl:Lchen .Ere;ebnisse 

haben .die b:LsherJgon Forschungsarbei ten :Lm Haljrrlcn eIer. 

Österreichischen Studiengesellschaft fUr Atomenergie 

3) In 1:101c11or \'101s0 konnten bisher erzielte For2;chungsergebnl,sse 

in Österreich praktisc~ genutzt - etwa industriell verwertet 

4),Irtwelcher Weise wird durch Ihr Ressort fUr eJne Kciordinierung 

mi t jenen 2Dcleren Resf50rts von::;esorgt" Vielehe ebenfalls 

Bundeshü ttel an das Reaktorzentrum .'3elbex-'sdorf vergeben? 

:s) \'Jurden b:i 811e1' in. Ihrem Ressort KOG ten-Nutzen-Vergle:Lche 

hinsichtlich der Vorn Bund für die Österreichischo Studien­

gesellschaft, fUr Atomenergie v~rgebenen Gesamt~itt~l einerseits 
. . . 

. und der autgrund c11e[::;er I'ü ttal erzielten· Ergebnisse in NU.'czen-· 

form andererse:i. ts aufges tell t? 

a) Bejahendenfalls: 

\'leIche Ergebnisse lieferten diese Berechnwlgen? 

b) Verneinendenfalls: 

Aufgrund 1'181eher andel'en Be11 echnungen und Überlegun'gen er­

folgt die Kalkulation l.mdKoord.inierung des Gesamtmi ttelc~in­

satzes fUr Zwecke des Rd~ktorzentrums in Seibers dorf 

und auf welche Art urtd Weise erfolgt seitens des Bundes 

dle Verwendu':lgsJ~ontrol1e· der eingesetzte~A\lnd8sr[Iittel? 
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